
Prüfungsvorbereitungen Kantonsschule Romanshorn P. Hochstrasser

Prüfungsvorbereitung  Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie

Statistik

1) (3 Punkte) Eine Brauerei muss eine neue Bierabfüllmaschine kaufen. Sie testet zwei
Angebote A und B: Eine Flasche sollte einen halben Liter Bier enthalten. Eine Stichprobe
ergab folgende Messung:

Maschine A 4.98 4.95 5.06 5.1 4.92
Maschine B 5.01 5.00 5.03 5.02 5.01

a) (3 Punkte) Berechnen Sie Mittelwert µ und Standardabweichung σ der beiden

Maschinen!

b) (1 Punkte) Welche Maschine würden Sie als Brauereichef kaufen ? Begründen Sie
ihre Antwort ! (Für die Antwort erhalten Sie 0, für eine richtige Begründung 1 Punkt)

2) (2.5 Punkte)In einem 100-m-Lauf wurden untenstehende Zeiten gemessen. Bestimmen Sie
Mittelwert und Standardabweichung der Laufzeiten:
9.99 ;   10.08 ;   10.35 ;   9.87 ;   10.05 ;   10.21

3) Sie sehen hier drei graphische Darstellungen von Wahrscheinlickeitsverteilungen A, B, C
und D. Beantworten Sie die folgenden Fragen mit einer kurzen (1 Zeile) Begründung!
Berechnen Sie die Mittelwerte und Varianzen NICHT!!!

a) (0.5 Punkte)Welche Verteilung hat den grössten Mittelwert?

b) (1 Punkt) Welche Verteilung hat die grösste Varianz?

c) (1 Punkt) Welche Verteilung hat die kleinste Varianz?
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Wahrscheinlichkeitstheorie

4) (4 Punkte) Ein Spieler spielt folgendes Glücksspiel: Er wirft einen Würfel, bei einer
ungeraden Augenzahl verliert er jeweils die Anzahl Augen in Franken. Bei einer 2 oder 6
gewinnt er die Anzahl Augen in Franken, bei einer 4 passiert überhaupt nichts.
X sei sein Gewinn bei einem Wurf mit dem Würfel. Berechnen Sie E(X) und σ !

5) (3 Punkte) In einer Lostrommel befinden sich 70 Nieten und 30 Gewinne. Herr Maier will
solange ein Los kaufen, bis er einen Gewinn zieht, jedoch höchstens 5-Mal. Mit welcher
Ausgabe muss er durchschnittlich rechnen, wenn die Lose 2 Fr. kosten?

6) (4 Punkte) In einem Casino wird ein neues Glücksspiel angeboten: Man muss 20 Franken
Einsatz bezahlen und darf dann eine (faire) Münze 10 Mal werfen. Erscheint 10 Mal Kopf,
so erhält man 10'000 Fr., bei 9 Mal Kopf immerhin noch 1000 Fr Gewinn. Wirft man von
den 10 Malen sechs, sieben oder acht Mal Kopf, so erhält man den Einsatz zurück, bei 5
oder weniger Mal Kopf verliert man seinen Einsatz. Sei X der Gewinn bzw. Verlust bei
diesem Spiel. Berechnen Sie E(X)!

7) (4 Punkte) Kurt betreibt in seinem Hinterzimmer ein illegales Spielcasino mit folgendem
Spiel: In einer ersten Urne hat es eine blaue und zwei rote Kugeln, in einer zweiten sind
sieben Kugeln mit den Nummern 1 bis 7. Der Spieler zieht zuerst eine Kugel aus der ersten
Urne, nachher mit einem Griff 3 Kugeln aus der zweiten.
Wird im ersten Zug "blau" gezogen, so muss der Spieler möglichst viele Kugeln mit einer
ungeraden Nummer ziehen, bei "rot" muss er möglichst viele gerade Nummern ziehen.
Der Gewinn für drei ungerade Nummern (bei blau) bzw. 3 gerade Nummern (bei rot) soll
1000 Fr. betragen. Zieht man beim zweiten Zug noch zwei von drei benötigten Nummern, so
erhält man noch einen Gewinn von 10 Fr. Bei einer oder keiner Nummer passiert gar nichts.
Wie viel Frankan muss Kurt für ein Spiel mindestens verlangen, damit er durchschnittlich
einen Gewinn erzielt?

Lösungen (ohne Gewähr):

1) a) µA = 5.002 ;   σA = 0.068  ;     µB = 5.014 ;   σB = 0.010 b) –

2) Mittelwert: 10.092 Standardabweichung: 0.154

3) a) C b) B c) A

4) E(X) = 
  
− 1

6
 Fr. ;    σ = 3.53 Fr.

5) +7.32 Fr.

6) E(X) = –4.625 Fr.

7) E(X) = 61.14 Fr. ⇒ er muss also mindestens 61.14 Fr verlangen.


